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Wann?  Mittwoch, 12.03.2025, 10-13 Uhr      

Wo?  VHS Alsfeld, Im Klaggarten 6,  
36304 Alsfeld, Raum UG07 

 

Teilnehmende:  
Dr. Alexandra Botzat (Moderation), Dr. Martin Jatho & Dr. Sabine Schmalz (AZN), Nina Lingner 
(klimafairein), … . 

 
Agenda  

10:00 Begrüßung & Ablauf 

10:05 Kurze Einleitung zur Klimabildungslandschaft Vogelsberg  

10:15 Frage 1 „Speed Dating Klimabildung“ in Kleingruppen: 
Wer bin ich und was ist mein Wirkungsfeld? (15 Minuten) 

10:30 Gegenseitiges Vorstellen der TN in der großen Runde (20 Minuten) 

10:50 Frage 2 „Speed Dating Klimabildung“ in den bestehenden Kleingruppen: 
Wo gibt es Schnittmengen? (10 Minuten) 

11:00 Frage 3 „Speed Dating Klimabildung“ in den bestehenden Kleingruppen: 
 Wie können wir gemeinsam Klimabildung machen? (30 Minuten) 
 Festhalten der Ergebnisse zum Vorstellen 
11:30 Pause mit Verpflegung 

11:45 Vorstellen Ergebnisse Speed Dating 

12:30 Wie geht es weiter?  
Reflexion zum Speed Dating, Auswahl Thementische für Auftaktveranstaltung, Rollen & 
Aufgaben Auftaktveranstaltung etc. 

13:00 Verabschiedung & Ende 

 

Feedback 

Wir freuen uns über Feedback zur Veranstaltung! Die Befragung ist anonym. Hier 
das Veranstaltungskürzel: KBL-VB-V1 

  

Dr. Alexandra Botzat 
Koordination Klimabildungslandschaft Vogelsberg 
AZN - Naturerlebnishaus Heideberg e.V. 
Erbenhäuser Weg (außenliegend) 
36320 Kirtorf 

Tel. +49 6635 1492 
Mob. +49 162 9324318 

E-Mail: alexandra.botzat@azn-vogelsberg.de 
Webseite: www.klimabildungslandschaft-vogelsberg.de 

https://s2survey.net/KBL_Veranstaltungsevaluation 
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Ergebnisse Speeddating Klimabildung 

Gruppe 1: Gemüsegartenprojekte 

 

1. Wer bin ich und was ist mein Wirkungsfeld? 

Martin Jatho 

 Unterrichtet zum Thema Klimabildung in Schulen 
 AZN 
 Klassische Umweltbildung in Bach, Wiese etc. 

HB 

 Natur im Garten 
 Privatgärten naturnah gestalten 
 Anregungen 
 Zertifizierungen 
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Nina Lingner 

 Marktgärtnerei 
 klimafairein 
 Gemüsegarten-Projekt 
 Klimabildungslandschaft 

 

2. Wo haben wir Schnittmengen? & 3. Wie können wir gemeinsam Klimabildung machen? 

 Klimawandel & Garten  Wissensaustausch, Helfer?  Gemüsegartenprojekt 
 VHS-Veranstaltung von Natur im Garten: Schaugarten am 2.9. 
 Naturgarten, Biodiversität, Artenschutz 
 Kompostierung 
 Obst- und Gartenbauvereine 
 Streuobstwiese  Unterwuchs, Lebensraum 
 Obstbaumschnitt 
 Pilze  

 

Gruppe 2: Kultur & Wasser – Was uns verbindet 

1. Wer bin ich und was ist mein Wirkungsfeld? 

CH 

 Vogelsbergkreis – Kulturförderung 
o Projekte 
o Förderungen 
o Wasser & Kultur 

LS 

 Klimafairein 
 Klima- und Umweltschutz 
 Gemüsegärten 
 Wasserwirtschaft 

JE 

 Naturschutzgroßprojekt Vogelsberg 
o Landschaftspflege 
o Moorrenaturierungen 
o Biodiversität 

SL 

 Interessent 
 Die Partei 
 Auf das Thema Wasser satirisch oder nicht satirisch aufmerksam machen 
 Vegetarismus 

 

 

 

Bildungsanlässe 
aber wie? 



 

4 
 

2. Wo haben wir Schnittmengen?  

 Thema Wasser 
 Neue Blickwinkel 
 Bei Kindern ansetzen 
 Wertschätzung für die Umwelt/Natur 
 Gemüsegärten 

 

3. Wie können wir gemeinsam Klimabildung machen? 

 Zielgruppe: Kinder, Eltern, Großeltern (Familie), Schulen, Kindergärten, Ferienspiele 
 Theorie & Praxis verbinden  betroffene Interessengruppen einbeziehen 
 Lockere Atmosphäre schaffen (kein „Frontalunterricht“) 
 Ferienspiele, Familienwandertag  Erinnerungen schaffen 
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 Kultur-AG in Projektwochen 
 Theater, Videos, Event 
 Den Frankfurter Main trockenlegen (Satire) 
 Wasserexporte stoppen (Satire) 

o stille Mahnwache 
o Rede mit KI & Mikrofon 

 

Gruppe 3: Nachhaltige Ernährung 
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1. Wer bin ich und was ist mein Wirkungsfeld? 

Bine Schmalz 

 Klimabildung 
 Vernetzung 
 Veranstaltungen 
 Projekte  

 

C & AS 

 Ernährung/nachhaltig  
o  Kinder 
o Bauernhof als Klassenzimmer 
o Workshops 
o Führungen 

 Kindern die Natur nahbringen 

 

JP 

 Schule 
 Ernährung 
 Konsum 
 Nachhaltigkeit 

 

2. Wo haben wir Schnittmengen? 

 Klimabildung 
 Junge Leute 
 Kreis/Kommune 

 

3. Wie können wir gemeinsam Klimabildung machen? 

 Mobilität 
o Schulausflugsticket  bezahlt Hessen 
o Bus/Zugnetz nicht ausreichend oder schlicht nicht vorhanden  Angebote nicht 

erreichbar 
 Inhalte 

o Nachhaltige Ernährung kein hippes Thema 
o Höhere Kosten  z.T. Vorurteil 

 Idee: Crowdfunding: 1. Schritt: Wie viele Klassen? Wie hoch Kosten? Welche Angebote? 

 Idee: Selbstwirksame Erfahrungen, Verstetigung, Tandembildung Schule & Bauernhof 

 Idee: Bauernhof kommt in die Schule  

o Equipment/Ausstattung Schule  

o Zutaten von Schülerinnen & Schülern 

  

Management 



 

7 
 

Reflexion zum Speeddating 

 Überschneidung zwischen 2. und 3. Frage  lieber noch konkreter werden, sodass auch 
wirklich Projektideen dabei rauskommen 

 Formulierung „Schnittmenge“ trennt  „gemeinsames Thema“? Was ist euch gemeinsam 
wichtig? 

 Frage ergänzen: Wer fehlt in der Runde? Was brauchen wir noch? 

 

Auswahl weiterer Thementische für Speeddating Auftaktveranstaltung 

 „Natur im Garten“ als eigener Thementisch, nicht gemeinsam mit „Gemüsegärten“ 
 „Mobilität“ als Thementisch darf nicht fehlen 
 Thementisch „Klimabildung in Schulen und Kitas“ 

 

Weitere Diskussion 

 Schulen (Ganztag!) als Zielgruppe wichtig 
 Für das Folgetreffen zur Weiterarbeit an den Klimabildungsprojekten das Thema 

Förderperspektiven in den Blick nehmen 

 

 

Vielen Dank – schön, dass ihr dabei wart! 

 

 


